
Nach Hause finden

Evangelische Kirchengemeinde in Frankfurt-Sachsenhausen

Maria-Magdalena

Dezember 2016 – Februar 2017



Ansprache

Impuls

Jahreslosung 2017
„Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch.“ (Hesekiel 36,26)
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Hans Michaelis
Mitglied des Kirchenvorstandes der
Maria-Magdalena-Gemeinde

diese Botschaft richtete, waren durch 
das Leid der Vertreibung, der Flucht, 
der Zerstörung ihrer Heimat verbittert, 
enttäuscht, hatten ein „verhärtetes, ein 
versteinertes Herz“, hatten ihre Herzen 
Gott und den Menschen gegenüber ver-
schlosssen.
Ist dass nicht ähnlich wie heute? Seit 
Jahren toben Bürgerkriege, Stellvertre-
terkriege, Vertreibung und Vernichtung 
Andersdenkender, anders Glaubender: 
Zerstörte Städte, Trümmer, Hunderttau-
sende Tote, Millionen Flüchtende. Und 
unsere Reaktion? Zuwendung, Anerken-
nung oder Abwehr und Abschieben von 
Flüchtenden? Die Stimmung hat sich 
gedreht, die Herzen versteinert. Meist 
heißt es doch: „unerwünscht“. 
Manche haben jedoch die Botschaft 
Gottes verstanden. Er schenkt uns seine 
Liebe. Ein Appell an uns, diese weiterzu-
geben. Ein kleines Zeichen dafür bei uns 
ist der Flüchtlingstreffpunkt „CaféPlus“ 
und viel persönliches Engagement Ein-
zelner.
Dazu passend die Botschaft der Refor-
mation: Der glaubende Mensch ist allein 
gerecht aus Gottes Liebe. Dies wollen 
wir 2017 auch in unserer Gemeinde in 
verschiedenen Veranstaltungen, gedank-
lich, kulinarisch, spielerisch, musikalisch 
und künstlerisch erfahren und erleben.

Mit herzlichen Grüßen und Gottes 
Segen für das Neue Jahr

Ihr Hans Michaelis

Liebe Leserinnen und Leser,
Das Leben hängt an unserem Herz, ohne 
ein funktionierendes Herz kein Leben. 
Es lässt unser Blut zirkulieren, transpor-
tiert den Sauerstoff und die Nährstoffe, 
es schlägt 60 mal in der Minute, mehr 
als 2,5 Milliarden mal im ganzen Leben. 
Wie gut, wenn es problemlos funktio-
niert. 
Und das Herz ist auch Sitz der Seele. 
Und wie gut, wenn ein Mensch ein of-
fenes, ein warmes, eine liebevolles Herz 
hat, da spüren wir untereinander die 
Zuwendung, das Verständnis, das Mitge-
fühl, die Liebe. Da fühlen wir uns wohl, 
da fühlen wir uns Zuhause. Ein Zuhause, 
das alle Menschen suchen, auch die oft 
seit Jahren auf der Flucht sind.
Gott verspricht durch den Propheten sei-
nem Volk ein „neues Herz“ zu schenken, 
im weiteren Text wird dies noch deutli-
cher: „Ich nehme das Herz von Stein aus 
eurer Brust und gebe euch ein Herz von 
Fleisch. Ich lege meinen Geist in euch 
und bewirke, dass ihr meinen Gesetzen 
folgt und auf meine Gebote achtet und 
sie erfüllt“. Die Menschen, an die sich 



Myriaden von Milchstrassen – ein Stern 
allein weist den Weg. Wie verloren kann 
ein Zeichen sein, um noch zu orientieren?
Der eine Säugling im Futtertrog – 
und leere güldne Wiegen. Wie un-
wirtlich kann ein Ort sein, um 
noch ein Zuhause zu bieten?
In den gähnenden Gängen am Flugha
fen leben Hunderte. Rund um die Uhr. 
Ein Sitz reicht als Platz an der Heimat. 
Warm im Winter, kühl im Sommer, tro-
cken bei Regen, sicher bei Nacht.
Und diskret. Von anderen, Wartenden, 
unterscheiden sie sich kaum. Millio
nen von Fluggästen erkennen sie nicht. 
Die bleiben ja nicht. Sie kommen, um 
zu fliegen. Sie folgen „ihrem“ Stern, 
der zu Erholung, Verabredung, Ausrei-
se leitet. Wer rechnet schon mit Hei-
mat auf dem Gang, am Straßenrand, 
vor einem Hauseingang, unter einer 
Unterführung oder in der B-Ebene.
Wer dort lebt, könnte noch beneidet wer-
den. Von denen, die, wenn sie dort auf-
gegriffen würden, deutsches Land verlas-
sen müssten. Wer mehr Glück hat, von 
der Ausländerbehörde für die Dauer ei-
ner Schulausbildung geduldet wird, beim 
städtischen Sozialamt nach einem Dach 
über dem Kopf fragt, wird nicht selten 
zu den überfüllten Baracken in den Ost-
park geschickt. Geht dort Heimat noch?
In einem überfüllten Dorf endet der 
bekannteste aller Fußwege. Diese Ge-
schichte jedoch wirkt anheimelnd. De-
ren Reiz, so scheint es, wollen sich viele 

von uns unbedingt und für eine Stun-
de pro Jahr aussetzen. Wo es so viele 
Stunden gibt, die voll süßer Reize sind, 
doch fehlen eben Körnchen von Salz 
oder Bitterem, die einem Plätzchen-
teig erst die gewisse Geschmacksnote 
verleihen. Ohne die hier abgewiesene, 
dort flüchtende Heilige Familie wäre un-
ser gutes Leben am Ort irgendwie fade, 
jedenfalls ohne das, was uns am Heili-
gen Abend das Herz aufgehen lässt.
Genuss am eigenen Heim empfinden zu 
dürfen, ist eines. Ein anderes: Heimat zu 
verlieren. In dieser Hinsicht waren un-
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wissentlich jene Orientalen unterwegs, 
die mit Gold, Weihrauch und Myrrhe 
aufbrachen, ohne zu wissen, dass sie so-
zusagen mit dem Süßen ins Bittere fan-
den. Mögen sie in Bethlehem ihr Ziel 
erreicht haben: für die besuchte Familie 
bedeutete die kurze Freude auch den Be-
ginn einer fünfjährigen Fluchtgeschichte.
Alle Beteiligten waren darin von einem 
Glauben getragen. Auf ihrem Heim-
weg die Weisen, Eltern und Kind bei 
der Flucht. Wie geschrieben steht: „Die 
Schwalbe hat ein Nest gefunden für ihre 
Küken – Dein Haus“ (Ps 84, 4) Zuhause 
ist weder dort, wo jemand wohnt, noch 
dort, wo jemand hin will. Umgekehrt gilt: 
Alle könnten bleiben, wo sie sind und 
überall wohnen. Auf immer und ewig mit 
allen Nachkommen geborgen zu sein, 
ist eine Frage des Glaubens. Wenn das 
so ist – und es ist so: Alles, was wir tun, 
ist Ausdruck unseres Glaubens.  Glau-
ben wir: Gottes Haus hat viele Wohnun
gen (Joh 14, 2), dann halten auch wir viele 
Wohnungen vor. Glauben wir, den Zug-
vögeln gleich zu sein: dann ermöglichen 
wir Familien, die herziehen, bei uns zu 
wohnen, um ihre Kinder groß zu ziehen.
Wie sehr die Taten unserer Großstadt 
dem entsprechen, was wir glauben dür-
fen – reich ist unser Glaube! –, lässt sich 
am sozialen Wohnungsbau, an Mieten, 
Aufenthaltsbestimmungen, Nahverkehrs-
preisen, Schulen und Arbeitsplätzen able-
sen. Defizite führen früher oder später zu 
einem Mangel an Lebensqualität für alle.
Rechtzeitig nach Hause zu finden, be-
ginnt mit Glaube, der Zeichen setzt.
Alles Himmlisch Gute wünscht Ihnen zur 
Advents-, Christfest- und Epiphaniaszeit

Pfarrer Volker Mahnkopp
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Es weihnachtet fair!
Unter diesem Motto bieten wir in der 
Advents- und Weihnachtszeit in unserem 
EINE-WELT-KIOSK in der Osterkirche und 
im Gemeindebüro wieder fair gehandel-
te Leckereien an. Natürlich auch einen 
fairen Schoko-Nikolaus und den fairen 
Adventskalender.
Daneben gibt es natürlich auch das 
bewährte Programm von Schokoladen, 
Keksen, Bonbons, Tees und den verschie-
denen Kaffees: zum Beispiel den „Frank-
furt-Kaffee“. Vieles davon können wir in 
Bio-Qualität anbieten, und fair gehandelt 
wurde natürlich alles.
Beim Kauf unserer Artikel kann man sich 
also nicht nur selbst eine Freude machen, 
sondern auch den Produzenten und 
Produzentinnen der ganzen Köstlichkei-
ten. Denn im fairen Handel erhalten sie 
beim Verkauf deutlich höhere Preise als 
auf dem allgemeinen Weltmarkt. Durch 
langfristige Kooperationen können sie 
auch besser ihre Zukunft planen und ihre 
Kinder bekommen eine Perspektive für 
ihr Leben. Das schmeckt man übrigens 
auch in der Qualität, die den Vergleich 
mit konventioneller Ware nicht zu fürch-
ten braucht!
Außerdem werden mit den höheren Prei-
sen Schulen und soziale Einrichtungen 
gefördert.
Wir wünschen  faire Weihnachten!

Ihre Naomi Baumann und das
EINE-WELT-KIOSK-TEAM

EINE-WELT-KIOSK im Gemeindebüro 
und sonntags um 10.30 Uhr beim fairen 
Kirchenkaffee in der Osterkirche nach 
dem Gottesdienst.



Das Ensemble Magnifi-
canto begibt sich gemein-
sam mit dem Publikum 
auf eine musikalische 
Reise durch die vorweih-
nachtliche Welt und ent-
deckt dabei unterschied-
lichste Lieder, Bräuche 
und Geschichten.
So wird aus Italien z.B. 
das Lied „Mille cherubi-
ni in coro“ mitgebracht,  
was so viel bedeutet wie 
1000 Engel im  Chor  – und genauso 
schön klingen auch die Stimmen der bei-
den Solisten Esther Hock (Sopran) und 
Martin Kellenbenz (Tenor). Aus Frank-
reich erklingt der wunderschöne Titel 
„Minuit, Chrétiens“, aus Mittelamerka 
das allseits bekannte „Feliz Navidad“. 
Weitere Stationen sind Polen, USA 
oder England und natürlich darf auch 
Deutschland bei dieser musikalischen 
Reise nicht fehlen – spätestens dann 
wird auch das Publikum zum Mitsingen 
aufgefordert.
Zwischen den einzelnen Weihnachts-
liedern, erzählt Astrid Kellenbenz von 

den mitunter sonderbaren Gebräuchen 
zur Weihnachtszeit. Wussten Sie z.B., 
dass man in Mexiko eine Art „Blinde 
Kuh“ spielt, um an seine Süßigkeiten zu 
kommen? Oder, dass in Polen zu Weih-
nachten traditionell ein Gedeck mehr 
aufgelegt wird, um einen unerwarteten 
Gast bewirten zu können?
Im Mittelpunkt des Abends stehen aber 
die beiden ausdrucksstarken und charis-
matischen Stimmen der beiden Solisten, 
die von Seung-Jo Cha am Flügel beglei-
tet werden.
Freuen Sie sich auf einen wunderschö-
nen und unterhaltsamen Abend mit Ma-
gnificanto.

Ihre Astrid Kellenbenz

Tipp

Ansprache

DoKuMM
Donnerstag, 1. Dezember 2016
19.00 Uhr, Osterkirche

Eintritt frei, Spenden für die Stiftung 
erbeten

Fröhliche Weihnacht überall
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Eine musikalische Reise durch die Weihnachtswelt



Geschenkebasteln für Kinder 
von 6 bis 13 Jahren 

Kinder können für Ihre Eltern, Großeltern 
oder andere liebe Menschen Geschenke 
zu Weihnachten selbst herstellen.
Liebe Kinder, kommt und macht mit!
                  
Eure  Gemeindepädagoginnen Jasmin 
Bendel, Ingeburg Hauptmeier und Team

Krippenspiel

Liebe Kinder, liebe Eltern, alle Jahre 
wieder … kommt das Krippenspiel: Ge-
schichten hören, Rollen verteilen, Texte 
lernen, Lieder und Musik üben, Kostüme 
aussuchen und natürlich alles zusam-
men proben. 
Die Proben dazu finden jeden Sonntag 
um 10.00 Uhr in der Lukaskirche statt, 
immer vor, teilweise auch im  eNGeL-
Gottesdienst. Die Generalprobe mit Kos-
tümen und Technik ist dann am Freitag, 
23.12.2016 um 16.00 Uhr. 
Der Gottesdienst mit Krippenspiel ist am 
Samstag, 24.12.2016 um 16.00 Uhr in 
der Lukaskirche, alle Mitspielenden tref-
fen sich um 15.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf ein schönes Krippen-
spiel mit euch. 
Ingeburg, Uschi und Team

Krippenspiel - Geschenke basteln

Ihr seid eingeladen…

Geschenkebasteln für Kinder
Samstag, 3. Dezember 2016
10.00 - 13.00 Uhr, Lukaskirche

Unkosten: 4 € pro Kind, 6 € pro Fami-
lie bei mehreren Kindern

Anmeldung bei
Ingeburg Hauptmeier
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Krippenspiel-Proben 
jeden Sonntag bis Weihnachten 
10.00 Uhr, Lukaskirche

Generalprobe 23.12.16, 16.00 Uhr
Gottesdienst Heilig Abend 16.00 Uhr 
(Eintreffen um 15.00 Uhr)

Ingeburg Hauptmeier
Uschi Werb
posaunenchor@maria-magdalena-
gemeinde.de  Tel: 0170 4848266



500 Jahre „evangelisch“
Im kommenden Jahr steht das große Re-
formationsjubiläum an.
Auch in unserer Gemeinde wird es eine 
ganze Reihe „besonderer“ Veranstaltun-
gen anlässlich des Jubiläums geben. Alle 
Einzelheiten folgen in der nächsten Aus-
gabe des Gemeindebriefes. Vormerken 
können Sie sich allerdings schon einmal 
den Donnerstag, 23. Februar 2017. 
Dann werden wir Herrn Pfarrer Veit Din-
kelaker vom Bibelhaus Erlebnis Museum 
in unserer Osterkirche zu Gast haben. 
Er eröffnet eine Vortragsreihe zum The-

ma „Luther und die Reformation“. Alle 
weiteren Termine der Reformationsfei-
erlichkeiten finden Sie im kommenden 
Gemeindebrief bzw. in einem separaten 
Infoblatt und auf www.maria-magdale-
na-gemeinde.de. Wir freuen uns auf das 
große Reformationsjubiläumsjahr 2017! 

Lars Heinemann

Ökumene - Reformation

Ihr seid eingeladen…  | 7

Frieden: Gefällt mir
– Ein Netz verbindet alle 
Menschen guten Willens – 

Das Friedenslicht aus Bethlehem 2016 in 
Frankfurt 
Herzliche Einladung zum Ökumeni-
schen Gebet für den Frieden. 
„Wenn viele Menschen an vielen Orten 
auf der Welt sich gegenseitig ‚Friede sei 
mit dir!‘ wünschen, werden sie das Ge-
sicht der Welt verändern.“ (Pastor Frieder 
Petersen)
Das Friedenslicht aus der Geburtsgrotte 
Jesu Christi in Betlehem wird von Pfad-
findern und Pfadfinderinnen geholt und 
in viele Teile der Erde gebracht. Es wird 
auch in Frankfurt vor dem Südbahnhof 
verteilt. Es steht für unsere Hoffnung auf 
Frieden, die Christen, Juden und Mus-
lime verbindet. Gerne können Sie eine 
Kerze oder Laterne mitbringen, um das 
Licht mit nach Hause zu nehmen und es 
an andere Menschen weiterzugeben.

Donnerstag, 15. Dezember 2016
18.00 Uhr, Diesterwegplatz vor dem 
Südbahnhof

Veranstalter: 
Katholische Kirchengemeinden St. 
Bonifatius (Sachsenhausen und Ober-
rad), Evangelische Dreikönigsge-
meinde Sachsenhausen, Evangelische 
Maria-Magdalena-Gemeinde Sachsen-
hausen, Evangelische Erlösergemeinde 
Oberrad

Eröffnung der Vortragsreihe
„Luther und die Reformation“
Donnerstag, 23. Februar 2017
19.30 Uhr, Osterkirche, 
	      Veit Dinkelaker



Lebendiger Adventskalender  -  Musik in den Gottesdiensten 
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Gottesdienste an Heilig Abend
16.00 Uhr, Michaela Kögel, Orgel
16.00 Uhr, Krippenspiel, Posaunenchor 		
	 n. d. Gottesdienst, Uschi Werb
18.00 Uhr, Katrin Kern, Sopran, 
	 Michaela Kögel, Orgel
23.00 Uhr, Familie Oesterlee

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr versammeln wir uns um 18.00 Uhr (außer am 7.12. und 20.12. um 17.00 
Uhr) vor einer Haustüre, um gemeinsam für eine halbe Stunde zur Ruhe zu kommen, abzu-
schalten. Ein paar Kerzen, gemeinsam gesungene Lieder und eine schöne Geschichte hören. 
Hinterher gibt es meist noch heißen Tee und ein paar Plätzchen. Anschließend geht jeder wie-
der seiner Wege, und nimmt vielleicht einen Gedanken, ein wenig Stille oder einen Liedvers 
mit. Marion Kehr, Tel.: 069/ 69713191 oder marion.kehr@frankfurt-evangelisch.de

Samstag, 24. Dezember 2016
16.00 Uhr, Osterkirche
16.00 Uhr, Lukaskirche
18.00 Uhr, Osterkirche
23.00 Uhr, Lukaskirche

Donnerstag, 15. Dezember 2016
16.00 Uhr, Schwanthaler Carreé

Weihnachtsfeier
Adventsliedersingen der Kinderchöre in 
der Seniorenresidenz

Mitsing-Gottesdienst
Sonntag, 4. Dezember 2016 
2. Advent, 10.00 Uhr, Osterkirche

Mitsing-Gottesdienst
Kirchenchor der Paul-Gerhardt-Gemein-
de, Osterchor, Leitung Michaela Kögel 

Do	 01.12.16	 DoKuMM in der Osterkirche (19.00 Uhr)	Mörfelder Landstr. 214
Fr	 02.12.16	 Familie Gnadl	 Mörfelder Landstr. 175
Sa	 03.12.16	 Familie Sommerkorn	 Heimatring 36
Mo	 05.12.16	  	 Gartenstr. 187
Di	 06.12.16	 Mädchen-Jungschar	 Morgensternstr. 6
Mi	 07.12.16	 KT-Oster (17.00 Uhr)	 Stresemannallee 71-73
Do	 08.12.16	 Jugendkreis	 Gartenstr. 67
Fr	 09.12.16	 Familie Eberle	 Bodenbacher Weg 5
Sa	 10.12.16	 Familie Arndt	 Nobelring 7
Mo	 12.12.16	 Ehepaar Alexander	 Letzter Hasenpfad 7a
Di	 13.12.16	 Familie Baisch	 Rembrandtstr. 19
Mi	 14.12.16	 Frau Beitzel und Frau Koch	 Mörfelder Landstr. 103
Do	 15.12.16	 "Ökumenische Andacht zum
		  Friedenslicht von Betlehem"	 Diesterwegplatz (vor dem Südbahnhof)
Fr	 16.12.16	 Frau Wüllenweber	 Lerchesbergring 80
Sa	 17.12.16	 Familien Andrae und Werb	 Gutzkowstr. 30
Mo	 19.12.16	 Familien Bartlog und Metzler	 Laubestr. 3
Di	 20.12.16	 KT-Lukas (17.00 Uhr)	 Gartenstr. 69
Mi	 21.12.16	 Ehepaar Mahnkopp	 Gutzkowstr. 22
Do	 22.12.16	 Familie Ramos	 Bodenbacher Weg 10
Fr	 23.12.16	 Familie Koch	 Mörfelder Landstr. 121 im Hinterhof

Altjahresabend
Malin Kraft und Jan Buchberger, Posaune, 
Michaela Kögel, Orgel

Samstag, 31. Dezember 2016
18.00 Uhr, Osterkirche



Die jungen Künstler im Alter zwischen 
10 und 17 Jahren aus den Klavierklassen 
von Romana Danhel-Kolb, Sigrid 
Himmelreich, Tobias Klingbiel und Sigrid 
Pahlke spielen ein abwechslungsreiches 
Programm mit Musikstücken von Ludwig 
v. Beethoven, Wolfgang Amadeus Mozart, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Frédéric 
Chopin und Philip Glass.

Musik
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Klavierabend
Kammermusik und Klavier solo
Freitag, 27. Januar 2017
18.00 Uhr, Osterkirche

Guitarra Do Brasil
Gitarrenkonzert Tilman Steitz

Klavierabend

An diesem Abend wird Tilmann Steitz 
das Publikum in die Welt der brasiliani-
schen Gitarrenmusik entführen. Wenn er 
Stücke von Heitor Villa-Lobos, Baden Po-
well, Garoto, Antonio Carlos Jobim oder 
Sergio Assad und Tänze wie Sambas, 
Bossa-Novas oder Choros spielt, erfüllt er 
den Raum mit Romantik, Melancholie, 
Rhythmik und der Energie brasilianischer 
Lebensfreude.
Tilman Steitz studierte an der Hochschule 
für Musik u. Darstellende Kunst in Frank-
furt am Main in der Meisterklasse von Mi-
chael Teuchert. Anschließend absolvierte 
er ein Aufbaustudium am Hochschen 
Konservatorium in Frankfurt als Jazzgitar-
rist bei Albert Mangelsdorff. Meisterkurse 
besuchte er bei Christof Lauer, David 
Russel und John Abercrombie.

Arbeiten u.a. am Opernhaus Frankfurt 
und dem Theater am Turm, sowie Aufnah-
men für den Hessischen Rundfunk.
Er spielt sowohl als Konzertgitarrist klassi-
sche Gitarrenliteratur, als auch als Jazzgi-
tarrist zeitgenössischen Jazz des Postbop.

Gitarrenkonzert
Samstag, 10. Dezember 2016
17.00 Uhr, Osterkirche

Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Frankfurt 



Dezember 2016 – Januar 2017
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Heiligabend, 
Samstag, 24. Dezember 2016
Kollekte: Brot für die Welt
16.00 Uhr	Osterkirche, U. Baumann
16.00 Uhr Lukaskirche, Krippenspiel,
		 V. Mahnkopp, Posaunenchor
	 nach dem Gottesdienst
18.00 Uhr	Osterkirche, Christvesper, 
	 L. Heinemann, Katrin Kern, 
	 Sopran, Michaela Kögel, Orgel
23.00 Uhr	Lukaskirche, Christnacht, 
	 Abendmahl, V. Mahnkopp, 
	 Familie Oesterlee

H
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1. Weihnachtsfeiertag, 
Sonntag, 25. Dezember 2016
Kollekte: medico international
10.00 Uhr	Osterkirche, Abendmahl, 
	 V. Mahnkopp

Altjahresabend, 
Samstag, 31. Dezember 2016
Kollekte: Winterspeisung
18.00 Uhr	Osterkirche, Abendmahl, 
	 V. Mahnkopp, Malin Kraft und 

Jan Buchberger, Posaune, 
	 Michaela Kögel, Orgel

2. Weihnachtsfeiertag, 
Montag, 26. Dezember 2016
Kollekte: medico international
10.00 Uhr	Lukaskirche, Singe-Gottesdienst 	
	 für Große und Kleine, 
	 L. Heinemann, Michaela Kögel

Samstag, 3. Dezember 2016
10.00 Uhr	Lukaskirche, Maria-Magdalena-	
	 Saal, Weihnachtsgeschenkebasteln 	
	 für Kinder von 6–12 Jahren  s.Seite 6K

in
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r

Samstag, 10. Dezember 2016
17.00 Uhr	Lukaskirche, Gitarrenkonzert mit 

Tilman Steitz
siehe Seite 9

Sonntag, 4. Dezember 2016
2. Advent
Kollekte: Ev. Frauen in Hessen und Nassau
10.00 Uhr	Osterkirche, Abendmahl, L. Heine-

mann, Mitsinggottesdienst, Kirchen-
chor der Paul-Gerhardt-Gemeinde, 
Osterchor, Barbara Sophia Sailer und 
Michaela Kögel 

11.00 Uhr	Lukaskirche, eNGeL für Kinder, 
Abendmahl, eNGeL-Team

Donnerstag, 22. Dezember 2016
Weihnachtsgottesdienst KT Lukas
11.00 Uhr	Lukaskirche, V. Mahnkopp

Ko
nz

er
t

Donnerstag, 1. Dezember 2016
19.00 Uhr	Osterkirche, Weihnachts-DoKuMM
	 DonnerstagsKultur in Maria-Magda-	
	 lena, Auftakt des Lebendigen 
	 Adventskalenders         siehe Seite 5D

oK
uM

M

Sonntag, 11. Dezember 2016
3. Advent
Kollekte: Kirchen helfen Kirchen
8.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
9.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
11.00 Uhr	Lukaskirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann und eNGeL-Team

Donnerstag, 15. Dezember 2016
18.00 Uhr	Vorplatz Südbahnhof, Ökumenischer 

Gottesdienst, Austeilung des 
	 Friedenslichts von Bethlehem s.Seite 7

Sonntag, 18. Dezember 2016
4. Advent
Kollekte: medico international
8.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, V. Mahn-

kopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr	Lukaskirche, Abendmahl, V. Mahn-

kopp und eNGeL-Team
11.00 Uhr	Osterkirche, Kindergottesdienst, 

KiGo-Team
18.00 Uhr	Lukaskirche, Abendgottesdienst

Neujahrstag, 
Sonntag, 1. Januar 2017
10.00 Uhr	Lukaskirche, Abendmahl,
	 V. Mahnkopp



Januar – Februar 2017
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Sonntag, 8. Januar 2017
1. Sonntag nach Epiphanias
Kollekte: Krank auf der Straße (Wohnungslo-
senhilfe)  oder Frauenrecht ist Menschenrecht
8.30 Uhr	 Osterkirche, H. Mingram
9.30 Uhr	 Osterkirche, H. Mingram 
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

P. Sorg und eNGeL-Team

Sonntag, 15. Januar 2017
2. Sonntag nach Epiphanias
Kollekte: 	 Besondere gesamtkirchliche 
	 Aufgaben (EKD)
8.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann
9.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

U. Baumann und eNGeL-Team
18.00 Uhr Lukaskirche, Abendgottesdienst

Sonntag, 22. Januar 2017
3. Sonntag nach Epiphanias
Kollekte: 	 Jahresprojekt 2017
8.30 Uhr	 Osterkirche, A. Kellenbenz
9.30 Uhr	 Osterkirche, A. Kellenbenz
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

A. Kellenbenz und eNGeL-Team
11.00 Uhr Osterkirche, Kindergottesdienst, 

Kigo-Team

Sonntag, 29. Januar 2017
4. Sonntag nach Epiphanias
Kollekte: 	 Frankfurter Bibelgesellschaft
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

V. Mahnkopp und eNGeL-Team

Sonntag, 12. Februar 2017
Septuagesimä
Kollekte:	 Diakonisches Werk der EKD
8.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
9.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

U. Baumann und eNGeL-Team

Sonntag, 19. Februar 2017
Sexagesimä
Kollekte: 	 Jahresprojekt 2017
8.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl,
	 L. Heinemann
9.30 Uhr	 Osterkirche, L. Heinemann
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

L. Heinemann und eNGeL-Team
18.00 Uhr Lukaskirche, Abendgottesdienst

Sonntag, 26. Februar 2017
Estomihi
Kollekte: 	 Jahresprojekt 2017
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

V. Mahnkopp und eNGeL-Team
11.00 Uhr	Osterkirche, Kindergottesdienst, 

Kigo-Team

Sonntag, 5. Februar 2017
Letzter Sonntag nach Epiphanias
Kollekte: 	 Jahresprojekt 2017
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl,
	 V. Mahnkopp
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

V. Mahnkopp und eNGeL-Team, 
im Anschluss Brunch, Maria-
Magdalena-Saal, Konfirmandin-
nen und Konfirmanden

Freitag, 27. Januar 2017
18.00 Uhr	Klavierabend, Osterkirche, 

Kammermusik und Klavier solo, 
Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Frankfurt

siehe Seite 9Ko
nz

er
t

Rosenmontag, 27. Februar 2017
15.11 Uhr	Lukaskirche, Maria-Magdalena-Saal, 

Kinderfaschingsball, S. Bartlog
siehe Seite 13

Donnerstag, 23. Februar 2017
19.30 Uhr	Osterkirche, Vortragsabend 
	 „Luther und die Reformation“, 
	 V. Dinkelaker

siehe Seite 7V
or

tr
ag

Samstag, 4. Februar 2017
14.00-18.00 Uhr  Osterkirche, 
Kinder entdecken Kirche, J. Bendel

siehe Seite 12 K
in

de
r

K
in
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r



Auf Entdeckungs-Tour erobern die Kinder 
die Osterkirche in Sachsenhausen: Der 
Erlebnistag „Kinder entdecken Kirchen“ 
wird 2017 zum zweiten Mal stattfinden. 
Am 4. Februar geht es diesmal in die 
Osterkirche. Von 14.00 bis 18.00 Uhr 
haben Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
Gelegenheit den spannenden Kirchen-
bau zu erkunden, gemeinsam zu feiern, 
zu singen und zu spielen. Außerdem 
können die Kinder selbst kreativ werden 
und erfahren, was in der Kirche so al-
les los ist. Begleitet werden sie von der 
Kirchenfledermaus Lazarus und einem 
engagierten Team von haupt- und ehren-

amtlichen Mitarbeitern/-innen. Um 
17.00 Uhr gibt es einen gemeinsamen 
Abschluss mit den Eltern. Das Angebot 
ist offen für alle, unabhängig von Ge-
meinde- oder Religionszugehörigkeit. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Jasmin Bendel

Ihr seid eingeladen…12 |

Kinder

Osterfreizeit
In den Osterferien verbringen wir drei 
Tage im Forsthaus am Dünsberg. Mitten 
im Wald haben wir viel Zeit zum Ge-
schichten erzählen, basteln und spielen. 
Die Osterfreizeit ist für Mädchen und 
Jungen zwischen 6 und 12 Jahren, kostet 
45€ (Zuschüsse möglich) … Also Termin 
schon mal vormerken und bis dahin!

Jasmin Bendel

Samstag, 4. Februar 2017
14.00 - 18.00 Uhr, Osterkirche
Infos und Anmeldung 
bei Jasmin Bendel, jasmin.bendel@
dreikoenigsgemeinde.de,
Tel: 0173 78449947

Osterfreizeit für Kinder (6-12 Jahre)
10. - 12. April 2017
Forsthaus am Dünsberg, Biebertal

Infos und Anmeldung bis 24.03.2017 
bei Jasmin Bendel, jasmin.bendel@
dreikoenigsgemeinde.de, 
Tel.: 0173 78449947

Kinder entdecken die Osterkirche
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Fasching 

Närrischer Kräppelnachmittag
28. Januar 2017
15.11 Uhr, Erlösergemeinde Oberrad, 
Gemeindehaus, Wiener Str. 23

Kartenvorverkauf und Infos 
bei Marion Kehr, marion.kehr@frank-
furt-evangelisch.de, Tel: 069 69713191

Eintritt 5,- € inklusive Kaffee oder Tee, 
Wasser, Saft und Kräppel.
Wenn Sie unseren Fahrdienst benö-
tigen, bitte bei Kartenbestellung mit 
angeben.

Närrischer 
Kräppelnachmittag
Originelles und günstiges Weihnachts-
geschenk oder sich selbst was Gutes 
gönnen:
Es gibt ihn wieder, den Närrischen Kräp-
pelnachmittag, gemeinsam mit den Wes-
pen aus Oberrad.
Wie auch in den vergangenen Jahren 
gilt, wer nicht dabei ist, wird was ver-
säumen: Mini-Garden, Narren in der 
Bütt und kräftig mitgeschunkelt.

Marion Kehr

Großer 
Kinder-Faschings-Ball
am Rosenmontag

Geplant sind:
- viele tolle Spiele
- Talent-Show
- Tombola
- Kostüm-Modenschau
Um eine Eintrittsspende von € 2,50 wird 
gebeten.
Über Spenden von Würstchen, Kuchen, 
Tombolapreisen sowie die Teilnahme an 
der Talent-Show würden wir uns sehr 
freuen.

Großer Kinder-Faschings-Ball
Rosenmontag, 27. Februar 2017
für alle Kinder von 3 bis 10 Jahren
im Gemeindesaal der Lukaskirche
Beginn: 15.11 Uhr
Simone Bartlog 069 612779
Ingeburg Hauptmeier 069 96316113 



Weltgebetstag

Ihr seid eingeladen…14 |

Weltgebetstag 2017
Philippinen - „Was ist denn fair?“ 
Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir 
uns im Alltag ungerecht behandelt fühlen. 
Sie treibt uns erst recht um, wenn wir 
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf 
unserer Erde verteilt ist. Auf den Phil-
ippinen ist die Frage der Gerechtigkeit 
häufig Überlebensfrage. Mit ihr laden uns 
philippinische Christinnen zum Welt-
gebetstag ein. Den ungerechten nationa-
len und globalen Strukturen setzen sie mit 
dem Gleichnis der Arbeiter im Weinberg 
die Gerechtigkeit Gottes entgegen. Ihre 
Gebete, Lieder und Geschichten wan-
dern um den Globus, wenn ökumenische 
Frauengruppen am 3. März 2017 Gottes-
dienste, Info- und Kulturveranstaltungen 
vorbereiten. 
nach Lisa Schürmann (gekürzt), 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e.V. 

Weltgebetstag 2017
Freitag 3. März 2017, 
15.00 Uhr, Osterkirche, 
Mörfelder Landstr. 214
19.00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Oberrad, 
Mathildenstr. 30

Samstag 4. März 2017, 
10.00 bis 13.00 Uhr Kinder-Weltgebets-
tag in St. Wendel, Altes Schützenhütten-
gäßchen 6

Weitere Informationen: Beatrice Onyele, 
beatriceonyele@gmx.de oder Marion 
Kehr, marion.kehr@frankfurt-evange-
lisch.de

Wir laden herzlich Frauen, Männer und 
Kinder zu den ökumenischen Gottes-
diensten mit anschließendem landes-
typischem Imbiss ein.



Aus dem KV
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Wechsel im Sitz des Kirchenvorstands

Dem einen oder anderen wird es schon 
aufgefallen sein, unsere Webseite unter 
https://maria-magdalena-gemeinde.de hat 
ein neues Aussehen bekommen.

Die Webseite basiert auf einem Word-
press-System mit einigen Anpassungen 
für unsere Gemeinde und soll insbeson-
dere Veranstaltungen in den Vordergrund 
stellen.
Die Redaktion von Gemeindebrief und 
Webseite rückt noch näher zusammen 
und wird jetzt mit mehreren Köpfen ge-
dacht und umgesetzt.
Um keinen Termin zu verpassen, gestalten 
wir einen zweiwöchentlichen Newsletter, 
zu dem Sie sich auf der Webseite oder 
schriftlich im Gemeindebüro anmelden 
können.
Das Team ist erreichbar unter redaktion@
maria-magdalena-gemeinde.de.

Neue Webseite und Newsletter

Nachdem Eliza Bullack im Juli dem 
Kirchenvorstand mitgeteilt hatte, dass sie 
ab Mitte August aus beruflichen Gründen 
nicht mehr in Deutschland sein würde, 
ist sie Anfang August von allen ihren 
kirchlichen Ämtern in der Gemeinde, im 
Dekanat, im Evangelischen Regionalver-
band und in der Evangelischen Kirche 
von Hessen und Nassau zurückgetreten.  
Der Kirchenvorstand dankt Frau Bullack 
für ihren Einsatz und ihr Engagement für 
unsere Gemeinde und wünscht ihr alles 
Gute für ihren weiteren beruflichen und 
persönlichen Lebensweg.
Im Oktober hat der Kirchenvorstand nun 
Herrn Prof. Dr. Hans-Ulrich Dallmann 
zu seinem neuen Vorsitzenden gewählt. 
Insbesondere die Klärung der Zukunft 
unserer Osterkirche wird Herrn Dallmann 
und den Kirchenvorstand in der nächs-

ten Zeit sehr beschäftigen, und natürlich 
hoffen wir alle, dass hier eine gute Lösung 
des Problems gefunden werden kann. 
Schon jetzt dankt der Kirchenvorstand 
Herrn Dallmann ganz herzlich dafür, dass 
er bereit ist, seine Zeit und seine Kraft der 
Maria-Magdalena-Gemeinde zur Ver-
fügung zu stellen, und wünscht ihm ein 
gutes Gelingen seines Dienstes.
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Flüchtlingsarbeit - CaféPlus

Das ist geschehen…

„Herzlich Willkommen im CaféPlus“
So hieß es zum 52. Mal am 25.11.2016 
Das Flüchtlingscafé feierte sein einjähriges Bestehen

Reisen bedeutet für viele neben Erho-
lung vom Alltag, andere Länder und 
fremde Kulturen kennenlernen, gemüt-
lich im Café sitzen und sich vielleicht 
sogar in der Sprache des fremden Landes 
üben und mit „salem aleikum“ grüßen?
Wer möchte, kann solche Reiseerlebnis-
se jede Woche haben.
Seit gut einem Jahr bieten wir in der Lu-
kaskirche freitags zwischen 15.30 und 
18.00 Uhr das CaféPlus an - als Begeg-
nungsort für Geflüchtete und alle, die 
gerne kommen möchten. Sich einfach 
begegnen, die Besucher lernen immer 
besser Deutsch und man selbst vielleicht 
etwas Arabisch, Farsi oder Amharish. 
Es gibt Speisen, von Freiwilligen mitge-
bracht und Getränke, sowie ein Angebot 
für Kinder, z.B. im Hof mit Kreide ma-
len, Ball spielen oder Rädchen fahren. 
Jetzt wo es kälter ist, wird eher gemalt 
und gebastelt oder Lego gebaut. 
Ab und zu spielen auch die Erwach-
senen miteinander, dann kommt man 
leichter ins Gespräch. Der absolute Ren-
ner ist nach wie vor der Tischkicker, da 
bedarf es keiner Worte. 
Intensiv Deutsch-Lern-Zeit, ist von 13.30 
bis 15.30 Uhr bei ehrenamtlichen Hel-
fern. Jeder, der sich das zutraut, kann 
mitmachen und manchmal dabei seine 
eigene Sprache neu entdecken. Es gibt 
ein Lehrwerk, an dem man sich orien-
tieren kann. Zwar ersetzt dies keinen 
professionellen Sprachkurs, aber es ist 
ein Anfang.

Nur an Karfreitag und zwischen den Jah-
ren blieben die Türen des CaféPlus ge-
schlossen, das zeigt, wie zuverlässig das 
Angebot funktioniert. Jede Woche gibt es 
eine Erinnerungsmail an alle, die grund-
sätzlich zur Mitarbeit bereit sind. Über 
den Link in dieser E-Mail kann sich ein-
tragen, wer diesmal Zeit hat. Wollen Sie 
demnächst dabei sein und dem Alltag 
entfliehen? Dann einfach vorbeischauen.

Bettina Metzler

Weitere Informationen
Sie erhalten weitere Informationen bei 
Marion Kehr und Volker Mahnkopp.

Wie an diesem im Café gestalten Wunderbaum ein-
fach alles wächst, so sitzen auch im CaféPlus viele 

Menschen aus verschiedenen Völkern an 
einem Tisch.



So muss man wohl die Fragestellung im 
vorletzten* Gemeindebrief beantworten. 
Die Zuhörer in der am 30. Juni 2016 gut 
gefüllten Osterkirche waren begeistert von 
dem abwechslungsreichen Programm und 
den wunderschönen bekannten Melodi-
en, die von den Künstlern Semira Samar 
(Sopran), Cornelia Haslbauer (Mezzosop-
ran), Andreas Kaun (Bariton) und Martin 
Kellenbenz (Tenor) unter Begleitung von 
Seung-Jo Cha am Flügel stimmlich und 
schauspielerisch großartig vorgetragen 
wurden. In der Pause hatten die Zuhörer 
Gelegenheit, den akustischen und opti-

schen Genuss bei Sekt, Saft, Wasser und 
Knabbergebäck und interessanten Gesprä-
chen noch abzurunden. Es war ein wun-
derschöner Abend, der auch durch ein 
überraschend großes Spendenaufkommen 
zu Gunsten unserer Maria-Magdalena-
Stiftung seine Bestätigung fand.

Horst Littmann

Konzertbericht - Pfarrhaus
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Die Operette - ein Genuss

*In eigener Sache
Der Artikel hat nicht wie geplant 
schon im letzten Gemeindebrief Platz 
gefunden - wir liefern ihn heute nach.

Abschied vom Pfarrhaus
Abschied mit langem Anlauf: Bereits 
1998 haben wir das erste Pfarrhaus un-

serer Gemeinde der Frankfurter Kirche 
(ERV) zurück gegeben. Wir wollten da-
mit den Erhalt der Osterkirche sichern. 
Das Haus konnte kirchlich nicht genutzt 
werden und wird derzeit verkauft. Wir 
verabschieden uns vom Sitz unserer 1. 
Pfarrstelle in der Gartenstraße 71 sowie 
der anschließenden Nutzung als Kita (52 
Jahre), Wohngruppe, Sitz der ambulan-
ten Krankenpflege und der Küsterwoh-
nung.



	Getauft wurden

♥	Getraut wurden

		Bestattet wurden

Freude und Leid

Wir teilen…

Bekanntmachungen
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Aus Datenschutzgründen muß 
diese Seite in der Download-

version leer bleiben



Krabbel-Gruppen (0-3 J)
Di, Mi, Do 9.30 Uhr, Lukaskirche, 
Adler-Raum
S. Bartlog, Tel: 069 612779
 
Kinderkreis (6-9 J)
Di 15.00 Uhr, Lukaskirche, Löwe-Raum

Jona-Jungschar für Jungen (8-12 J) 
Mo 17.00 Uhr, Lukaskirche, Löwe-Raum

Mädchenjungschar (9-14 J)
Di 16.30 Uhr, Lukaskirche, Löwe-Raum

Pfadfinder
Di  17.30 – 19.00 Uhr (8 – 10 J.)
Do 17.00 – 18.30 Uhr (11 – 13 J.)
Do 18.30 – 20.00 Uhr (14 – 17 J.)
Oppenheimer Straße 5
S. Promnitz Tel: 0152 56126913
sippesiegfried@gmail.com

Konfirmandenunterricht
und Konfi-Plus (ab Konfirmation)
Do 16.00 Uhr, Lukaskirche

Treffpunkt für Jugendliche (ab 14 J)  
Do 18.30 Uhr, Lukaskirche, Adler-Raum

„Die ab 18“ (ab 16 J)
Di 18.00 Uhr, Lukaskirche, Adler-Raum

„Samstags um halb elf“
jeden letzten Samstag im Monat
10.30 Uhr, Osterkirche
M. Kehr Tel: 069 69713191

LaienBibelLesen
Di 18.30 Uhr, Osterkirche
B. Onyele, Tel: 069 27246508

MoBiL - Montagsbibelkreis Lukaskirche
für Erwachsene
Mo 20.00 Uhr, Lukaskirche, Adler-Raum

Hauskreise
C. Andrae Tel: 069 623416

Fest zur Ehre Gottes
1. Di im Monat 19.30 Uhr, Lukaskirche,
Altarraum 

Gymnastikkurs
Mi 18.00 Uhr    
Lukaskirche Maria-Magdalena-Saal
G. Eggert, Tel: 069 622336

Seniorengymnastik
1. Mi im Monat 14.30 Uhr Osterkirche
sonst Mi 14.30 Uhr Lukaskirche, 
Maria-Magdalena-Saal
G. Eggert, Tel: 069 622336

Seniorenkreis
1. Mi im Monat 15.00 Uhr Osterkirche
sonst Mi 15.00 Uhr Lukaskirche, Engel-Raum
M. Kehr Tel: 069 69713191

Kinderchöre im Stadtdekanat
Do 14.30 Uhr, Minis (3 – 4 J.)
Do 15.00 Uhr, Kinderchor 1 (5 – 7 J.)
Do 15.45 Uhr, Kinderchor 2 (8 – 11 J.)
Do 17.00 Uhr, Kinderchor 3 (12 – 14 J.)
Osterkirche
M. Kögel, Tel: 069 68098974

Oster-Chor
Di 20.00 Uhr, Osterkirche
M. Kögel, Tel: 069 68098974

Senioren-Singkreis
„Die Oster-Nachtigallen“
Fr 10.00 Uhr (ungerade Wochen)
Lukaskirche

Posaunenchor
Di 20.00 Uhr, Lukaskirche
U. Werb, Tel: 0170 4848266

Maria-Magdalena-Gemeinde

Wir treffen uns…

Gruppen, Kurse, Chöre
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Kirchen und Zentren
Lukaskirche, Gartenstr. 67
Osterkirche, Mörfelder Landstr. 214 

Gemeindebüro
Anja Hunkel, Anke Fink-Bieber
Maria-Magdalena-Gemeinde
Gartenstr. 67, 60596 Frankfurt
Tel: 069 9631610, Fax: 069 96316129
E-Mail: gemeindebuero@maria-magdalena-
gemeinde.de
Sprechzeiten: Di, Mi, Fr 10-12 Uhr, 
Do 16-18 Uhr, am 30.11. erst ab 11.00 Uhr

Vorsitz des Kirchenvorstandes
Prof. Dr. Hans-Ulrich Dallmann
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Pfarrer Ulrich Baumann

Pfarrer
Ulrich Baumann, Tel. 069 6311839	
Lars Heinemann, Tel. 069 13873521
Volker Mahnkopp, Tel. 069 626997

Kindertagesstätten
Lukas KiTa, Tel. 069 612444	
Oster KiTa, Tel. 069 637274

Kirchenmusikerin
Michaela Kögel, Tel. 069 68098974

Küster und Hausmeister
Michael Roth, Tel. 0176 51310004

Gemeindepädagoginnen 
Jasmin Bendel, Tel. 0173 8449947
jasmin.bendel@dreikoenigsgemeinde.de
Ingeburg Hauptmeier, Tel. 069 96316113
i.hauptmeier@maria-magdalena-gemeinde.de
Marion Kehr, Tel. 069 69713191
marion.kehr@frankfurt-evangelisch.de

Besuchsdienst
Letzter Mo im Monat, 16 Uhr, Osterkirche
Frau Himstedt-Plewa, Tel. 069 6312490

Diakoniestation
Evangelisches Pflegezentrum
Hauskrankenpflege, Tel. 069 25492124

Spendenkonto Stiftung
Maria-Magdalena-Stiftung
IBAN: DE91 5206 0410 0004 0001 02
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 2107-Stiftung

Konto der Gemeinde
IBAN DE91 5206 0410 0004 0001 02
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 2107

Internet
www.maria-magdalena-gemeinde.de
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